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Dümit dieItikunfI Itiktinft hüt
Fremdenverkehrswm,he
in lündeek -
Podiumsdiskussiün

des Fremdenverkehrs  und  zwar  Dipl.  'Kfm.  Dr.  Edinger,
Dr.  Prünster  und  Dipl.  Kfm.  Matitle.

Das  erste  Statement  gab  Dipl.  Kfm.  Dr.  Edinger  ab,  der
ausführte  : Im  internationalen  Fremdenverkehr  können
Entwicklnngstendenzen  fest,gestent  werden,  die  sich  immer
mehr  beschleunigen.  Die  Einkommen  steigen  und  damit  die
Höhe  der  Beträge,  die  für  den  Urlaub  ausgegeben  werden.
Weiters  steigt  die  Motorisierung  und  damit,  wiederum  der
Anteil  der  motorisierten  Urlauber.  Zudem  wurde  eine  8tei-

. gerung  der  Reisefreufügkeit  festgestellt,  da  sowohl  Urlaube,
als auoh  E'reizeit  steigen.

In'föressantie  Tendenzen  ergeben  sich  auch  durah  einen
verstä.rkten  Kongreßtourismus  und  durch  sog.  Gesundheits-
urlaube,  füe zur  Zeiti  sehr  gefrag4ü  sind.  Zunahmen  fanden
sich  auch  bei  den  Kurz-  und  Zweiturlauben,  wo siüh vor
allem  für  unsere  Zwischensaisonen  günst,ige  ,!'ispekte  erge-
ben.  Der  Fremdenverkehr  ist derzeit  d i e Waehstums-
branche  der  Wirtschaft,  denn  es zeigten  siüh  8teigerungen
von S!5-4!5o/@ vom Jahre 1970 zum Jahre 1971. Als Folgedavon  trat  ein  Bauboom  auf,  die Neubauten  sind  jedoch
nur  zu einem  Teil  gesund  fmanziert.  Dr.  Edinger  stellte  füe
Forderung  auf,  daß  sowohl  die  Ausbildung  der  Untiernehmer
als auch  des Personals  intensiviert  werden  müßten.

Dr.  Prünster  stellte  seine  Ausführungen  unter  das  Motto:
,,Damit  die  Zukunft  Zukunft  hat"  und  sagte  : Da  für  den
Tourismus  ane  Ohancen  da sind,  muß  eine  bewußts  Gestal-
tung  und  8teuerung  yorangetirieben  werden.  Darunter  ist
zu verstehen,  daß  man  besonderes  Augenmerk  auf  Raum-
ordnung  und  Umweltschxitz,  auf  die Regional-  und  Orts-
planung  und  nicht  zuletizt  auf  die  Infrasttiur  zu legen
ha,t, Die  Erhaltung  des  Erholungs-  und  Freizeitraumes
stehti  hier  an erster  Stelle,  wir  haben  noch  den  Umwelt-
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vorteil.  Zur  Regional-  und  Ortspolitik  stellte  er fest,  daß

der Gast  in Regionen  denkt  und  nicht  in Gemeinden,  das

heißt,  daß überörtliföe  Zusammenarbeit  unbefüngt  not-

wenfüg  ist. Es  sollten  Zonen  für  Fremdenverlcehr  und

für  Industrie  gescbaffen  werden.  Dr.  Prünster  empfahl

den Ortien,  sich selbst  ein  Konzept  zu erarbeiten,  wie  der

Tourismus  in fürem  Bereich  in  Zukunft  aussehen  sollte.

' Er  dachtö  dabei  beso:iiders  an  eine  Spezialisierung  (Edel-,

Famfüen-,  Gesundheitstourismus  usw.).  Zur  Infrastruktur

meinte  er, daß man  stille  Reserven  (gerade  bei  Bergbah-

nen)  belassen  sollte.

Dipl.  Kftn.  Mattle  beschäftigte  sich  in  seinen  Ausfüh-

rungen  besondeys  mit  dem  Verhältnis  zwischen  Fremden-

verkehr  und  anderen  Wirtschaftszweigen  und  mit  der  Ar-

beitsmarktlage.  Er  vertrra,'b füe Ansicht,  daß  sich  Frem-

denverkehr  und  Indust,rie  untier  gewissen  Umst,änden  sühon

nebeneinander  verb::agen,  hariptsäclfüch  kleinere  Betriebe

ohne  Umweltverschmutzung.  Zur  Arbeitsmarktlage  fiihrte

er aus,  daß  die  Nachfrage  nach  Personal  nicht  ahzudeckein

sei und  daJ3 aber  an eine  Rationalisierung  auf  dem  Perso-

nalwesen  nicht  Zu dermen  sei. Gewisse  .Arbeitskraftreserven

wären  noch  in  der  Landwirtschaft.  Verstärktes  Augenmerk

müsse  man  auf  eine  intensive  Nachwuchswerbung  legen  und

auch  die  Ausbildung  und  die  8chu1ungen  verbessern.

In  der  ansföließenden  Diskussion  wurden  die  Vorschläge

der  Vortragenden  gutgeheißen  und  ergänzt.  Landtagsab-

geordnefier  Geiger  vertrat  füe sichti,  daß  füe Landwirt-

schaft,  womit  auch  die Bergbauern  gemeinti  sind,  unbe-

dingt  erhalten  werden  müsse,  da mit  der  Landwirtschaft

die Erholungslandschaft  föllt.  Bezirkshauptmann  Hofrat

DDr.  Ln'iger  berichtete  über  den 8tand  der .Arbeiten  in

der  Regionalplanung.  Er  sagte,  ' daß  man  gerade  dabei

sei,  sogen.  Prioritätenlisten  zu erstellen,  um  die  einzelnen

Vorhaben  zu reföen.  Zum  Gesunüeitstourismus  machte

er den  Vorschlag,  die bestehende  Heilquelle  in  Grins  aus-

zunützen.  Die  Diskussionsbeiträge  aus dem  Publikum  be-

zogen  sich zum  größten  Teil  auf  das  Bauvorhaben  der

Autobahn  im  Landecker  Talkessel  und  inwieweit  sifö  eine

Schnellstraße  bzw.  eine  Umfahrung  mit  dem  Fremden-

verkehr  vertragen.  Die  anwesenden  Experten  erklärten,

daß die  Erfahrungen  gezeigt  Mtten,  daß  Durchfahrts-

straßen  durch  den  Ort  dem  Tourismus  nicht  förderlich

wtren.  Bürgermeistar  Braun  stellte  fest,  daß in  nächstsr

Zeit  eine  Besprechung  mit  maßgeblichen  Persönlichkeiten

des Straßenbaues  und  Vertretern  der Bevöllcerung  statt-

finden  werde,  in  der  verschiedene  Projekte  besprochen

werden.  Bezirkasha,uptmann Lunger  er:klärte  abschließend,

daß der  Landecker  Tallcessel  ungestört  bleiben  sollte  und

daß die Zu-  und  Abfahrten  am  Rande  oder  außerhalb  des

Ke8se1s  gebaut  werden  sollten.

Landecker  stellten  in  der  Wiener  Sezession  aus

In  der  Wiener  8ezession  fand  dieser  Tage  (17.  - 30. Eiep-

tember)  eine  vielbeachtete  Kunstausstiellung  statt,  an der

sicli auah einiJe  Landecker  beteiligten.  Es war  dies  eine

Ausstellung,  die  vom  Österreicbisclien  Gewerkschaftsbund

unter  der Organisationsleitung  von  Prof.  Robert  Sehmitt

durchgefiihrt  wurde.  Gezeigti  wurden  Werke  Osterreichi-

. scher  Hobbykiinstför  in  den  verschiedenen  Techniken,

Ma,lerei,wieGrapMkundBildhauerei.
 Die  Landecker  waren

mit  einer  Rieihe  von  Aquarenen,  Radierungen  und  Plasti-

ken  vertreten  und  zwar  im  Detail  : Hubert  Vogt  brachte

9 Radierungen  und  2 Plastiken,  Werper  Sahnegg  zeigte

4 Aquarelle,  Egon  Wasle  stellte  sich  mit  einer  Radierung

vor  und  Ewald  Ma,ir  stellte  2 Radierungen  aus.  Die  drei

Erstgenannten  gehören  der  Kultursekt,ion  Landeük  der

Österreichischen  Bundesbahnen  an,  eine  junge  Sektion,

füe erst  seit  1963  besteht.

Die  Ausstellung  fand  allgemeines  Interesse  und  - regen

Zuspruch  und  man  konnte  in sämtlichen  Kritiken  der

gängigen  Tageszeitiungen  nur  Positives  lesen.  So  schrieb

beispielsweise  eine Zeitung,  daß die Werke  der Freizeit-

schaffenden  zum  Teil  an  die Werke  der' Berufskünstler

herankommen.  Von  den Landecker  Ausstel1ungsobjekten

fielen  besonders  die  Radierungen  auf,  da diese  bekanntlich

technisch  am  schwierigsten  herzustiellen  sind  und  die Frei-

zeitmaler  sich  die  technischen  Einrichtungen,  die benötigt

werden,  i'iicht  leisten  können.  Die  Landecker  hatten  das

Glück,  daß sifö  der Kunsterzieher  Prof.  Gerald  Nitsche

einiger  Interessenten  annahm  und  diesen  seinen  Rat  und

seine  technisföen  Anlagen  zur  Verfügung  stente.  Die  Tief-

druükseminare  fanden  guten  Wiederhall  und  man  kann

jetzt  die  Früchte  der  Auf  bauarbeit  erkennen.  Nicht  zu ver-

gessen  ist  die Initiative  von  Prof.  Herbert  Danler,  der  ja

ab 6. November  im  Landecker  Schloß  ausstellt,  von  dem

das Kunstinteresse  und  die  ersten  künstlerischen  Versuche

überhaupt  ausgingen.  Mit  seinen  Kunst-  und  Malkursen

im Rahmen  der Volkshoühschule  setzte  er  den  Grund-

stock,  von  dem der  Aufbau  weiterging.  Das  Kulturrefe-

rat  der Stadt  Landeck,  die  Volkshochschule  und  der  ÖGB

unterstützten  die  Kurse  und  8eminare,  sodaß  die Durch-

führung  'überhaupt  ermöglicht  wurde.

Spitzenleistnngen  beim

Bergwacht-Organisatxonsrnarsch

20 km Länge, I!J)O m Höhenunterschied  - 8 0rtsgruppen

am Start.

Die Bezirksleitung  Landeck  der Tiroler  Bergwachti  hatte

einen Organisationsmarsah  ausgeschrieben,..den  die Orts-

stelle Landeck  dami  auch am vergangenen  Sonntag  be:

bestem Herbstwetter  durchführte.  Dieser etwas verspätete

in Landeck  am 13.  November  1971

unter dem Ehrenschutz  des Herrn Landeshauptmannes

Ök. Rat Eduard W BII  n öfe  r

PROGRAMM

17.30 Uhr Sammeln  der Jäger  auf dem Parkplatz  beim Autobahnhof  -
(Bierniederlage  Fohrenburg)

18.00 Uhr  Abmarsch  des Jägerzuges  mit Hubertushirsch  durch  die Stadt  zum

Marienheimplatz  unterhalb  des Schlosses  Landeck

"etnwsachu'm ,,H  LI ber  fusfej'er  mit Hubertusmesse

'18.30 Uhr  -zelebriert  von Diözesanbischof  Exz. Dr. Bruno  Wechner

Die musikalische  Umrahmung  der Hubertusfeier  bestreitet  die Stadtmuslkkapelle  Landeck
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HERBERT  DÄNLER
In ber Galerie  Sch1o6 Lanbed;i vom  6. -  21. Nos:tember  1971,
Tä91ictx VOn 13-18  uhr. Sarnstag, S011nta9 10-12,  13-18  uhr.

Gleichzeitig  Besichtigung  'v-on fertiggestelltei'i  Bäumlichkeiten  des  ziikünftigsn  Museums:Bauernwohneinheiten  und  neue  Ausstellungsstüeke.

,,Fitne13marsch"  - Märsche  füeser  jut  werden  bekanntlich
auch  am  Nationalfeiertag  ausgetragen  - war  gekennzeichnet
durch  blendende  Organisation,  begeisterte  Teilnehmer  und
8pitzen1eistungen.  32 Bergwaehtmänner  in  lO Gruppen
aus 8 0rtsstenen  hatten  sich  am  frühen  Morgen  am  Gym-
nasiumsvorplatz  in Perjen  eingefunden,  wo  der  8tart  war.
Man  hatte  sich  eine  völlig  neue  Marschart  einfallen  lassen,
die  dann,  wie  'die  Beteiligten  später  aussagten,  jedem
gefiel.  Ein  Leistungsmarsfö  gepaart  mit  Können  und
Wissen  wurde  gestartet.  Jede  Gruppe  wurde  in eine  a,n-
dere  Richtung  weggeschickt,  als Wegbeschreibung  ledig-
lich  4 Daten  und  als  Hilfe  die Bussole  in der  Tasclie.
Eine  Marschzahl  war  angegeben,  die am Kompaß  abge-
lesen  werdeffi  mußte,  die Entfernung,  die absolute  Höhe
des  Ziels  und  ein  markanter  Gegenstand  als  Suchhilfe.
8o1üherart  hatte  sich jede  Gruppe  den  Weg  selbst  Z1I
suchen  und  das nicht  nur  einmal,  sondern  gleich  9 mal.
Nach  jeder  Wegstrecke  waren  auf  einer  8tation  verschieden-
ste  Aufgaben  izn  Rahmen  der  Bergwacht  zu  erfüllen.
Die  Bettung  prüfte  die Ksnntnisse  in  der  ,,Erstien  Hilfe"
der  Bezirksstenenleiter  fragtie  um  Bergwachtgesetze,  die
Bedienung.von  Funkgeräten  war  eingebauti,  8ei1knoten
mußt,en  geschlungen  werden  u.s.w.  Um  eine  riühtigge-
hende  Konkurrenz  zwischen  den  Ortsstellen  aufzuziehen,
hatte  man  den  besten  Gruppen  kleine  Preise  in  Aussicht
gestent.  Böim  Tagessieg  sollte  aber  niföt  nur  füe  Zeit
ausschlaggebend  sein,  sondern  auch  das Wissen  in  Berg-
wachtangelegenheiten.  So  hatte  man  also  ausgemachti,
daß  bei  Nicht-  oder  Falschbeantwortung  von  Fragen  8traf-
minutien  aufgebrummt  wurden.  Pro  Qann  und  Station
5 Minuten.  Ein  interessanter  Wettkampf  war  ZlI  erwarten,
bei dem  die Landeeker,  duroh  Gefündekenntnisse  bevor-
zugt,  zu  favorisieren  awaren.  Doch  man  hatte  siah  ge-
ttiuscht.

Die  Stationen,  auch  zwei  Verpflegsstationen  waren  da-
runter,  waren  im Kreis  im  Talkessel  von  Landeck  ange-
legt.  Die  erste  8tation  lag-unterhalb  von  Stanz,  dann  ging
es weiter  nach  Bruggen,  'hinein  naüh  Graf,  wieder  berg-
wärts  über  Perfuehsberg  zur  Hammerle-Hütte,  naeh  Land-
eck  zurüek,  weiter  über  die Fließer-Platte  zur  8teinwiese
und  über  die Trams  naeh  Perfuchs  wo das Ziel  war,  zu-
rüük,  8pannende  Marsch-,  ja  sogar  Laufduelle  spielten
siüh  auf  den Hängen  ab, jede  Gmppe  war  bestrebt,  die
Bestzeit  zu erreichen.  Um  es vorweg  zu sagen,  die  Kappler
gingen  aus der  Konkurrenz  als 8ieger  hervor.  8ie  hatten
trotz  Geländeunkenntnis  die  besten  Kraftreserven  und  eine

ausgezeichnete  Handhabung  der Bussole. Für  die ca. 20 kmlange 8trecke  (Luftlinie  8 km),  die einen  Höhenunterschied
von 1500 Metern aufivies, benötigten  sie eine  Zeit  vongenau 3 8tunden.  Mit dem knappen  Abstand  von  nur  5Minuten  kamen die Nauderer  auf den 2. Platz,  gefolgt
von  der ersten  Landecker  Gruppe.

l Äm Ziel bedamte sich der Ortsstellenleiter  Thurnerfür die hervorragenden  Leistungen  - alle Gruppen  hatt,en
sowohl Marsch, als auch 8t,ationen durcligestanden  - und
stattete  überdies dem fürekten  Organisator  Bergführer
8chröcker den Daü  ab, denn dieser hatte in den ver-gangsnen Wochen die Route festgelegt und  vermessen.
Daß alle 8tationen  aufgefunden'wurden,  beweist  seinegute Arbeit.  Bezirksste1lenleiter  Frank  dankte  allen  32  Teil-nehmern  und den 10 Stationsbetreuern  für  füe  Begeisterung
und den Idealismus,  die gezeigt wurden.  Wie  könnte  mansonst an einem sonnigen Herbsttag  20 km über  8tock  undfStein  laufen.

Die Bergwacht  mit  ihren  vielföltigen  Aufgaben  ist  ange-
wiesen auf  den Idealismus  der fyeiwilligenBergwachtmänner,
die dafür  ihre Freizeit  opfern. Zusamffienlcünfte  dieser  Artzeigen niclfö nur den Ausbildungsstand,  sie dienen  auch  derGefündekenntnis,  mancher  mag sogar etwas dabei  gelernt
haben, bei der ,,Ersten  Hilfe"  z.B., und verst'trken  beson-
ders die Kameradschaft  zwisföen  den Ortsgruppen,  die beigemeinsamen Einsätzen  dann von  größter  Wichtigkeit,  isti.

Der Orientierungsmarsch  war  ein  voner Erfolg,  er wird
im nächsten Jahr wiederholt  werden. Es wurde  angeregt,
eine andere Ortsgruppe  damit  zu beauftragen,  damit  dieBergwafötmänner  allmählich  das Gefönde des ganzen  Be-zirkes  kennenlernen.

Die  Sieger  :

l. Ortsstelle  Käppl  (Jörg,  Siegele, 8iege1s) 3,00 8td.
2. OrtsstelleNauders(Thoma,Moritz,Sch1auer)3,05  Std.
3. Ortsstelle  Landeok  (Huber,  Wohlbang,  Heiseler)

3,10 8td.

fibung  der  Bergrettung  Iiandeck
Der  Österreichische  Bergrettungsfüenst,  Ortsstelle  Land-

eük, veranstaltet  am 8onntag,  den 14.Nov.  um  13.BO  Uhr
an der Burschlwand  in Zais  eine Einsatzübung.

Zu dieser Veranstaltung,  füe einmal  mehr füe Sahlag-
kräftigkeit  der Landecker  Bergrettungsmänner  unter  Be-
weis stenen son, sind alle Bergsteiger,  Freunde und  In-teressenten herzlichst  eingeladen.
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1.  PROGRAMM:

15.45
15.55
1B.45
16. 55
17. 25

17;55
IB.üü

19.0ü
19. 3ü
20.10
20.15

21. 45

22,3ü
22.45

'Lolek  und  Bolek

Daktari
Wer  bist  du?  (Puppentridcfflm)..

Kontakt
Freude  an Musik

[Wernev  Krenn  spielt)

Gute-Nait-8endung
WVVM  -  Wev  weiß  mehr?

(Teamquiz)
Zeit  im  Bild,  Frage  der  Wodxe

8portsiau
Das  Wort  zum  Sünntagabend

Tatürt  (MondverdaöQ

Selbstverstä»dlii  empfängt

iihro"  Gnaden...  [Dokumentarfilm)

Zeit  im  Bild

Aus  meiner  B4b1iothek

2. PROGRAMMi

18.30  Aug  meiner  Bibliothe'k

IGl.Oü  Zeit  im  Bild

19. 30  Unter  der  Lupe

20. 00  Skigymnagtik  '

20.15  Das  sohöne  Leben  auf  dem  Lande
(Dokumentarfflm)

21. 0Ü Eine  Landpartie
(Spielfilm  von  1g37)

21.4ü  Telereprisen

MONTAG,  8. NOVEMBER

1.  PROGRAMM:

18.üü  Wissen  -  aktuell

18.25  0sterreiö-Bild

18.50  .Bli*  zurtttk  im  Film

(Paul  Hartmann)

2[).15  Bonanza

21.ü5  Püstfadi  70ö

21. 20  Telespopt  am  Montag

22. 20  Zeit  im  Bild

2. PROGRAMM:

18.30  Was  könnte  idi  werden?

(Berufe  der  Sdiönheitspfleje)

Ig.0Ü  Konflikt  und  Wandal

20. 15  Contra

21. 20  Die  Spradilüsen  (Fevnsehfilm)

22. 45  Telerepyisen

DIENSTAG,  9. NüVEMBER

1.  PROGRAMM:

IB.(X)  Walter  and  Connie

18.25  Kultur  -  aktuell

18.5ü  Westlid'i  vün  Santa  Fä

2ü.15  Ihr  Auftvitt  bitte!

21. 00  Diö (3roBe  Glodce
[Gerhard  Brünner)

22.15  Zeit  im  Bild

2. PRüGRAMM:

18.,30  Eng)isöes  Theater

(Glagmenagerie)

19. 0ü  Das  wbekannte  Joh

20.15  Tärzan,  Bezwinger  der  Wüste

[Spielfilm)

21.15  Telereprisen-

MITTWO(,H,  IO.  NOVEMBER

1.  PROGRAMM:

'lü.üO  Wag  könnte  idi  wetden?

[Sdiönheitspflege)

1ü.3ü  Hinter  den  Kulissen  ides

Tiergartens  Siönbrunn

(Fütterungsprob1eme)

Il.0ü  Tarzan,  Bezwinger  der  Wüste

12.10  T.elesport  am Mföntag

xa.aü  I)as  goldene  Haus

(Habakuks  Kagpevltheater)

17.'15  fnternationales  Juge»dmagazin

17. 30  iIm  Land  der  Lappen

18. üü  Parlons  Francais

18.25  0sterrei*-Bi}d

18.5ü  Lieber  C)nkel  B'iII

20.15  Panürama  (Teddy  Podgür.gki)

21. 15  Letzte  Mahnung  [Fernsehspiel)

22. 10  Zeit  im  Bild

2. PROGRAMM.

18.30  Montafün

IC).0ü  E,inführung  in die EI)V  (7i

zO.15  Albreöt  Dürer  [Leben  und  Werk)

21.15  Der  Ohef

22. 00  Telereprisen

DONNERSTAG,  tl.  NüVEMBER

1.  PRüGRAMM:

to.oo  Präkolumbisd'ie  Kultur

10.3[)  Englisdies  Theater

Il.üü  Einfühvung  in  idie EDV

11. 3ü  Montafon

12. üü  Physik  für  alle

18.üü  BenvenuM  in  iItalia

18.25  Sportmosaik

18.50  Dey  Fall  von  ne'btman

(Begebenheiten  aus  defö  Alltag

einer  Fürsorgerin]

2ü.15  Anton  und  Antonia

(Löwingerbühne)

22.ü5  Civilisation

22.55  Zeit  im  BiM

2. PROGRAMM:  .

18. :%  Besinnliiea  Kalendapium'

19. Dü  Kontakt

20.15  Der  Kampf  auf  der  Insel

(8pie1fflm)

21. 55  Telereprisen

FREIT  AG,  12.  NOVEMBER

1. PROGRAMM:

IO.OÜ  Besinnlidies  K'alendarium  '

1ü.3ü  Zu  Gast  bei  Frie.tleridce  Mayföd<er

ßrnst  Jandl  -  Gerhard  Rtthm

Il..ü[)  Survival:  Birdstrike

11.25  Der  Kampf  auf  der  msel

18.Üü  'Die  grürbe  Welt

18.25  0stevreidx-Bild

18.5ü  So süllt  ihr  leben  (Kneipp)

20. '15 Der  Kümmisqar

21.15  Das  Zeitgesdiehen

22.15  Zeit  im  Biid

22,3ü  Zum  Woföenföde  untet'wegs

2. PROGRAMM:

18.30  Renaissance

IB.üO  lEinführung  in  die  EDV

2ü.15  Two  blue  birds,  {n  Love-

[2 Fernsehspiele  in  engl.  Original-

fassung)

-21.15  Wunsöwiederholung  -

ansföließend  Telereßrisen

SAM!!iTAG,  t3.  NOVEMBER

1.  PROGRAMM:

15.15  Dag  ORF-Konzeyt

IO.üO  I)as  'kleine  Haus

1B.25  Verorrika  [Zeirhenfilm)

16. 3[)  Was  könnte  ii  werden?

[Textil-  und  Beklejdungsberufe)

17. ü0  Eleatclub

17. 3ü  Boutique

18. üO Wo*enmagazin

ü8.25  Kultur  -  aktuell

18.50  'Guten  Abend  am Samstag...

sazt Heinz  Corrads
2€1.15 Guten  Abend,  Na*barnl

(Kulenkampff)

21. 45  Sportjournal

22. 30  Zeit  im  Bild

22.45  Die  rüte  Sffilinge

(Kviminalfüm)

Gleichbleibende  Sendungen  wochentags

1. Programm

18.20  Gute-Nacht-Sendung,

18. 45  Werbung

19. 16  0RF  heute  abend

(Programmvorschau)

19.21  Werbung

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 00  Werbung  .

20.06  Sport

20.10  Werbung

2. Prügramm

19.30  Zeit  im  Bild

20,00  0RF  heute  abend

20,06  Sport

20.10  Bildung-kurz-aktue1l

Sfü,-.Düm€enffiSellfin
für  Saisonsbetrieb,  gutes  Arbeitsklima  : beste Be-

, zahlung.

Salon  Margret  - lschgl

Wer inseriert - pr«»filierl!

Arlieitsamt' Landeük, Tel. B18-817
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Yogelausstellung

Aandeek
am6.u.7.November

Im  Landecker  Vereinshaus  findet  am 6. und 7. No-vember' t%&h  von 8-18 Uhr durchgehend eine Vogel-ausstellung  statt.

Der  Oberinntalsr  Vogelzuchtverein  Landeck  macht  sichnun  bereits  das dritte  Mal die  Mühe,  der Bevölkerungdas Ergebnis  der  jahrelangen  Zucht  zugänglich  zu machen.Mehrere  Züchter  hatten.sich  im'  Jahre  1968 zu einemVerein  zusammengesahlossen,  um  gemeinsam  einem  Hobbyzu frönen.  Die  Mitgliederzahl  ist bereits  über  20 ange-stiegen  .und man  kann  mij  dem bis jetzt  Geleisteten  von-auf  zufrieden  sein,  was  auoh diö vielen  Prämiierungen
und  Preise  zeigen.

In  der Ausstellung  an diesem  Woühenende  werden  na-hezu  ein halbes  Tausend  der gefiederten  Exoten  vorge-stellt  werden.  Bereits  am Freitag  wird  durch  einen  Preis-'riehter,  der extra  aus  der  fSchweiz  hera,ngeholt  werdenmuß,  füe Prerung  vorgenommen.  Aus  der  Schweiz  des-.halb,  weil  in der näheren  und  weiteren  Umgebung  keiuPreisriehtisr  zu bekommen  war,  der sowohl  Kainarien,  alsauch  Exoten  und 8ittiche  zu prämiieren  vermag.  Von  danüa.  10 cm  langen  Zebraen  bis zu den 40 om großenGraupapageien'  wird  man verschiedenöte  Vögel  zu sehenbekommen,  in der Hauptsache,  Kanarien  in  den  verschie-
densten  Farbschatitierungen und W@llensittiche,  Vogel-aien,  füe siüh gemae in unseren  Familien  als sehr be-liebt  erwiesen  ha,ben. Beinahe  alle  Biassen  stammen  ausÜbersee  und  viele  Arten  werden  der heimischen  Bevöl-kemng  kaum  bekannt  sein. Man  wird  nicht  nur  füe bunten"  lIere  bewundern  können,  sondern  man  wird  auch Gele-genheit  haben,  miti  Experten  über  ZuchtmöglieMeiten,

Pflege,  Fütterung  und  derglöiühen  zu  sprechen.  Ein  be-sonderer  Anreiz  mag sein, daß wie in den vergangenenAusstellungen  jeder  hundertstie  Besucher  miti  sinem  Wel-lensittich  geehrti  werden  wird.
Da füe Veranstaltung  bereits  am  Samstag  geöffnet  ist,isti  es auch  den 8chu1en  und  Kindergärten  mögliüh,  dieE3chau in den Dnterrieht  einzubeziehen.  Für  geschlossene8chu1k1assen.  und  Kindergärt,en  wird  kein  Eintrititi  einge-hoben,  weshalb  auüh jede 8chu1k1asse  im Rahmen  desNaturgeschichteunt,errichtsdasVereinshausaufsuchensollte.

 Die  Kinder  w'erden  sicher  sehr  viel  Freude  haben  und  derUnterricht  wird  dadurch  aufgeloÖ)cert.
e Vogelfreunde  und  auch  solche,  die  es noch  werdenmöchten,  sind  herzliühst.  eingeladen,  die  Ausstellung  zubesuchen,  um die Mühe  und  den Idealismus  der  Züchterzu Mlohnen  und  selbst  etwas  dazuzulernen.

Kamera  Klub  Landeck
: Äm  Mittwoch,  dem  lO.  November  1971

ßnde)t  3B  Gasthof  Pircher  um  20.00  Uhr,
der  letzte  Olubabend  statti.  Meisterschafts-
themen : ,,Sporti"  und ,lLandeck".  Umzahlreiches  Erscheinen  wird  gebe%n.

Neue  Besucher-  und  Einlagenrekorde  in der  Ju-gendsparwocbe  und  am  Weltspartag  1971  bei  dexSpax-  u.  VorschuJlkasse  für  den  Bezirk  Iiandeck
Wie  in den vergangenen  Jahren,  brachten  die Jugend-sparwoche  und  der Weltspart,ag  1971  neue Rekordzahlen

an Besuühern  und Einlagen  in der  8par-  u. Vorschuß-kasse  Landeük.'  Obwohl  die  8pavwoche  um einen Feier-,tag verkürzt  war, kamen über 900 Sßark'gndep mehr als imVorjahr  und erlegten  um  3,1  Millionen  8chi11ing  mehrän  Eipareinlagen.  Die  8par-  u.  Vorschußkasse  Landeckbedankt  sich daher  hiemit  herzlich  bei allen  ihren  8par-kunden  für  das in so hohem  Maße  bewiesene  Vertrauen,bei den zahlreichen  jugendlichen  8parern,  die ihre  zumGroßteil  gutgefüllten  tSparbüühsen  entilehren  ließen,  aber.auch  bei  allen   Erwachsenen  und  Begleitpersonen,  dieWeg  und  Mühe  nicht  scheuten,  gerade  in der Weltspar-,
woc0e.zum Schalter zu kommen, und so gsduldig wegendes insbesondere  &Tl den  Nachmittagen  herrschenden  Hoch-. betriebes  kaum  vermeidbare  Wantezeiten  in  Kauf  nahmen.Vielen  herzlichen  Dank  für  dieses  Ja  zum  Sparen,  dennsicheilich  sföd föe  kleinen,  wenn  auch sorgfältig  ausge-
wählten  8achgeschenke  anläßliah  der Weltsparwoche  keinvolles Äquivalerit  für @ühe', Z@it und Geduld, sondern,nur  eine kleine  Aneykennung  für  die treue,n  8parkunden.
Möge die Bittie,  sohon  heute  die Zei!  für  einen  8cha1ter-besuch.in  der Weltsparwöche  1972  einzuplanen,  bei allen,Sparkunden  gute  Aaöme  finden.
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ßenverkehrsordnung  konnte  es ni*t  gefunden  wer'den.

Die  Lösung  beider  Fragen  wird  in der nä*sten  Nummer  des

Gemeindeblattes  ers*einen.Auf  dem Bild  links  ist ein Verkehrszeid'ien  ,,verste&t".  Wer

findet  es und  wer  weiß,  wo es aufgestellt  ist? Auf  dem red'iten

Bisah.  StudlpruijaaxJ  Lüdeck  ('füol)

Für  die Pfarrgemeinde  Landeek  eine sehr beruhigende

und  eine etwas  beunruhigende  Nachriehti:

l. Eine beröigende:  Ab lO. November  1971  werden

wir  gleieh  zwei  Familienhelferinnen  bereit  haben.  Zur

notwendigen  Entlastung.  Auch  Zams  igt miteingeschlos.

sen. Entge]t  pro Tag betr%t  8 80.-,  Meldungen, bitte,

an  das Pfarramt  Landeck.

',y  2. Eine  beunruhigende:  Im Monat  November  sammeln

wir  für  die neue Kirehenheizung!  8owob1  jeden  8onntag

in der Kirche  als auch  an jeder  Haust'tir.

3, Fragen  : Warum  eine  Heizung  ? Antwort  : Es  ist

der dringendste  Wunsch  der  Bevölkerung  seit  Jahren,  vor

al)em  der  alten  Leute.  Warum  so tief  in  den  Boden.

fiinein?  Antworti:  Weil  unspre  Kirühe  unter  Denkmal-

schutz  steht,  dürfen  wir  die  Heizanlagen  nieht  frei  herum-

stehen  noch  aufhängen  lapsen.  Nur  eine  Warmluftumlauf-,

beiztmg  gewährleistpt  den Schutz  des Baues  vor  Feuch-

tigkeit.  Wieviel  wird  sie kosten  I Antwort  : Rundum  eine

Balbe  Million  8r'hi1]ing.

8eien 8ie großmükigl  Ihre  hoühherzige  E3pende ist Ihr

Weihnaahtsgeschenk  an Ihre  Heimatkirche!

Ptubbiufuu.y  rbbruar  1922

,-,Das MILITABKOMMANDO  TIROL  beabsichtigti  für

alle jens Stp11imHqpflirhtigen des Geburtsjahres 19ö3, die

aus bernfflahen Gründen fören Grundwehrdienst  bereits

am l. Fetruar  1972 antretenwollen,  Ende  November  1971

eine Stellung  durchzufiihren.

Nachdem  die Hauptstellung  des :nächsten  Jahres  erst;

Mitte  Febmar  beginnt,  wäre  der nächstmögliche  Einbe-

rufungstermin  erst der l. Juni.  Interessenten  des  Ge-

burtsjahres  1953,  die aber  bereits  am 1. Februar  1972

einrüeken  wollen,  können  fües  schriftlich  oder  mündlich

demMILITÄRKOO  TIROL/Ergänzungsabteilung,

INN8BRUOK, Danklkaserne (Telefon fü5222/26781

Klappe  2!)1) bis 15. Novemßer  1971  mitteilen.  Die  Auf-

forderung  zur  8tej1ung ' erfolgt  durch  die Ergänzungsab-

teilung  schfütlifö."

Bezirkshauptrnannschaft  Iiandeck

Jlufhebung  des Anhängerverbotes

auf  der  Paznauntalbundesstraßea

Abänderung  der  Gewichtsbeschräfüung

Auf  Antrag deir Bundesstraßffinverwaltung  verfügt  die.

Bezirkshauptmannschaft  Landeck gemM3 § 43' StiVO  :

1. Die für die Paznaunta1bundesstraße  in ihrer  ge-

samten :IÄnge gelteqde Gewichtsbeschränkung  von

9 to. wird aufgehoben, an deren 8te11e tritt  eine

Gewichtsbeschränkung von 16 to. für  den gesamten

E3traßenzug.
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. 2. Ias  auf der Paznauntialstraße geltende Aa'ihäaiger-. verbot  wird  mit  sofortiger  -Wirkung aufgehoben.' . Straßensperre  wegen Grabungsarbeiten im Bereteh der
Fließer  Lsindesstraße  "  ) Die  'tlließer  La.ndesstraße,  die vom Gasthof ,,Neuer Zoll') naüh  Fließ  füht:t  mrd  für die Zeit vonx 2. November biä -I voraussichtlich  22. November 'jür den gesamten Verkeh;'. ' ausgenommen  Fußgäffiger' wegen I(ana1isationsa;beiten  ge-'' sperrt  werdex'i.

Für  Kraftfahrzeugs  bis zu einem Gesamtgewicht, 'VOI1' 16 Tonnen  besteht eine '[Tmleitxu'ig über Eiöhholz. Die'Umleitung  isti beschildert.

Hoheö  Altex
In  Zams  feiert-am  7. November  1971  Frau  Deise'ixbeiagerAonia,  Bachgasse  17 ihren  82. Geburtistiag.
In I'andeck  wird  am 7. November  Herr.Mair  Biudolf,8ohrofensteinstir.  1 81 Jahre.  alt und  Frau  Zuool Rosa,Biefengasse  lO begeht  am .lO. November  ihren  86. Ge-burtstag.  "
Frau  8tir;ng  Mary,  eine tireue Leserin  ades Gemeiqde-blattes,  feiert  am  ll.  November  1971,  in Aurora-/'U8Aihren  76. Geburtstag.
Wfö  agratulieren  hefzlifö  und  wünschen  xiofö  viele  schöneund  gesunde  ;5a.hre,.

Philatelistenklub  Mexkur
8amstag,  6. November  1971,  19.30  '[Thr, Jahreshaupt-versammkrng  - Ho%l  8chwaföer Afüer  - Lat'ideck.  '

Der  nachste  Sprechtag  der  Pensionsversxche-
rungsanstalt  der  Angestellten  wird  am 12. Nov. 1971in  der  Zeit  von  8.30 bis 12 Uhr  bei  der  Amtsstelle  Landecku' der Arbeiterkammer  für  Tirol  abgehalten.

'Volkshochschule  Landeck
Voxtrag

Äm» Montag,  den 15. N6vefflber 197.1, um 20 Ulir,  wirdin  der Aula  des Realgymnasiums  der weltbekannte.Welti-
umsegler  Rollo  Gebhard  seinen bereits angekündigtenVortrag  halten  mit  dem Titel  '

Allein  im Segelboot  um die Welt (Farbfilm)
l. Teil  : Von  Genua  bis zu den Galapagos-Inseln

Der Voytrage:nde  berifötet  anhand seines Far')'fflmesüber  den  e;rsten  Absahnitt  der  dreijährigen  Weltiumseglung,die er :allein.in  einem  nur  7 m langen Booti.  durcMührte  :Fahrt  durch  das Mittelmeer  nach Gibraltar,  Besuüh vonMaxarakesch  und  den Kanapisahen  Inseln, Atlantiküber-querung  bei  Stutam  un4  Flaute,  tropisühss Inselparadies derjmtifflen,  Karibische  8ee, Panamakanal,  übertahrt zu denGalapagos-Inseln  mit  ihrer  exotischen Tierwelt.  Mit einer8uper-8-Fi1mkamera,  isti  es dem Weltumsegler gelungen,die Höhepunkte  seiner  IFahyt festzuhalten.  Die Aufnahmenentstanden  bei  Wind  und  Wetter  auf 8ee und zeigen auchmit  8e1bstaus1öser  gedrehte Ausschnitte aus der Tä.tig,keit  an  Bord.  D,er Film  zeigt außerdem be4onders  intier-essante  8zenen  aus dem  Iieben in den besuchten IÄndeyn,yon  ihrer  Landschaft  und  '['ierwelt.  Eintrit7t:  S lO.-
Jungschütze:ntag  1971 in ZamsDieweil  die einen  a'm Nationalfeiertag  ihre Fitness imMarsühieren  zeigten,  übten die Jungschützen  iq Zams Augund  Hand  und   suchten  so eine andere sportliche Formder Fertigkeit.  '

Leidej  senkte  der Ministrante'nausflug  una die Freifahrtauf  den Venet  'die Tsiföshmsrzs.h1, a.für die Begeisterung
der 10-13 jä.hrigsnMädchen und '4uben1ieß gerne.allesvergessen.

Zeigten  sich schon  iffi letzten  Jam  Ansätize  von  Schielfügeisterung  bei  der  Jugend  anläßlich  des  Eichützeykönigsschießens,  !50 wurde  heuer  der Nat,ionalfeiertag  fidieses  sport,liche  Ereignis  VOI1  den  Fut*tiqnären  dtScMt,zengilde  Zams ausersehen.  - . "Jeder  Teilnehffier  und  auch je,de !Ileilnehznerin  mußdas Jter  nachweisen  rind  m:anühen  etiwas skeptisüh  ZIsehenden  Eltern  oder  Angehörigen  konnte  gezeigt,  werderdaß 8chießen  unter  Aufsicht  weder  geführlich  noch  anstrengend  ist, somit  auc'ri  einen  erzieherischen  Werti  hatErgebnisse:  IO u. Il  Jahre:  lO Schüß Probe und li8e,huß Wet,tkampf  li,egend  aufgelegti  mit  KK-Gewehr  -uniZielfe-rnrohr  auf  füe 8tebbockscheibe  50 m-(Max.  50 'Rg.S. Pezzei  Eiabine, 37 ; 2. 8chwaninger  %rmgard,  33 ; 3:Fraidl  Michael,  29 Ringe.
,12 u. 13  Jahre:  IO Schuß  Probe  und lO Sühuß  Wettkampf  liegend  aufgelegt  mit  KK-Gewehr  auf  internationaleKK-Scheibe  (Max.  IOO Ringe):  l. Wuföerer  Erich  9Ci2. Hamerl  Herbert,  93 ; 3. Lenhart  Karl,  92 ; 4. Zanger]Franz,  89 ; 5. .Bangger  Josef,  85 ; 6. Kapeller  Helmuth,86 ;' 7. Kogoj  Bosalinde,  '84 ; 8. Jenewein  Manfred,  84 ;9. Fraidl  Walter,  83 ; I0. 8chnegg  'VVerner, 82 Ringe.

Fvpnndqrihnfftsp4p1
Der  8portp1atz  Landeck  war kürzlich  Austragungsort

eines'  Fußball-Freundschaftsspieles,
 bei dem füe heimische8par-und  Vorsföußkasse  eine  Kampfmannsföaft  der  Volks-bank  Kufstsin  empfing.  Das von  Willi  Böhm  (Landeck)geleitet,e  Spiel vor  zahlreichen  Zuschauern  verlief  sehr4efä11ig und sportlich fair, einige durföaus sehenswsrte'Kombinationen  wurdcn  mit  viel  Beifall  und  anfeuerndenRufen  bedacM.  Die  Landecker  hatten  allerdings  nebendem  aHeimplatz  noch  den Vorteil,  mit  Sahönsleben  iuidMungenast  zwei  fußballejische  B,outiniers  sinsetzen  zukönnen,  füe' denn  auch entsföeidend  zum 8pie1endstand,. 7 :3  für  Landeck,  beitrugen.  8chöns1eben  konnte  vier,Mungenast  dreimal  scoren,  für  Kufstein  war  Loidl  drei-fach erfolgreicher  Torschütze.

SC Obexhofen  ASV  Landeck  4:0  (I:O)
Eine  empfinfüiche  Niederlage  mußte  der ASV  Landeckgegen  ie  Mannsühffift  aus Oberhofen  hinnshmen.  Zur  Ent-schuldigung  sei gesagt,  daß der A8V  Landeck  nur miteiner  Rumpfmannschafti  antreten  konnte,  unter  anderemfehlte  8tand»rdtorhüter  Flatschaaher,  8topper  Wyhss,  Mallund  andere.  St,höpf  wurde  bereits  in den ersten  Minutenverletzt  und  aufö  Schrott  mußte  frühzeitig  a,ufgeben.  Biszum  Pausenpfiff  sstzten  dis Landecker  noah energischenWiderstand  gegen  die Angriffe  der Gastigeber,  brachenaber  mit  Fortdauer  des 8pie1es immer  mehr  auseinander,sodaß  die Tore  zwangsläufig  fielen.  Die  .Angriffe  der Gäste'ssraren vom  8chußpech  verfolgt  und einige  Male rettetenur  der Pfosten  vor  einem  Treffer.  Den  8pie1ern  gebührtein  Pauschallob  für  ihren  hervorragenden   Einsatz  ange-sichts  des hoffnungslosen  Unterfangsns  gegen  eine offensiveMannschaft  miti  einem derart  gesahwächten  Team anzu-tretien.  Trotzdem  konnten  die  Landeoker  den  drittenTabellenplatz  'verteidigei'i,  da auch die Verfolger  Haarelassen mußten.

ßV  Völs  I  SV Zams  Z 2 :O (1:O)
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rkannt  wurden.  Umöo  iiberrascheinder  fiel  durch  einen

unhaltbaren  Weitschuß  das  1 :O für  den  8V  Völs.  Die

Zammer  ließen  sieh durch  dieses-  Tor  nicht  'schockieren

und drängten  nun vehement  auf den Aus4}eich,  'd6ch ein

Völser  Linienrichter  hob  einfach-  bei jedem  gefä'hr.lichen

.Angriff  des 8V  Zams  die Fahne  und  verhinderte  damiti

auf  unsportliche  Weise  mehrere  Male  den  .Ausgleich.  Moser

trafmiteinemraffiniertgetretenenFreistoß
 nur  dieQuerlatte.

Weitere  Torchancen  wurden  durch  ungerechtfertigte  Ent-

scföidungen  des ,,Parteiischen"  zunichte  gemachti.  Zehn

Minutien  vor  Pausenpfiff  wurde  Schultus  Walter  so hart

gen6mien,  daß er mit-  Armtuauch  ausöcheiden  mußte.

Auch in der zweiten  SpielMlfte  setzten die 'Völser $e

,8ensentaktik"  fort.  Zams  versuühte  wiederholt  die  IO-

Mann  - Abwehr  der Völser  über  die Flügel  aufzureißen.

s Mungenast  Bernhard  in rauher  Manier  ohne  Ball  zu

Boden  götreten  wurde,  entscffid  8Bi  Bfölter  nur  nach

lanjem  Zögern  auf  Ausschluß  eines  Völser  Spielers.  In

der Folge  blieben  ähnliahe  Fouls  jedoch  ungeahndet.  So

kam  es. wie  es kommen  mußte  : Die  Völser  fixierten  bei

einem  0egenstio(3  das entsföeidende  2 :O,  das  den  End-

stand  '5edeutete.

Wieder  einmal  hat  sich die  vorbildliche  Eipoytlichkeit,

dey Zammer  Spieler  bestätigt,  füe  sich  in  keiner  Phase

des Spieles  zu Unsportlichkeiten  hinreißen  ließen

Aufstellung:  Strobl:  Hauser,  8chu1tus  W. (46. Minute

Mungenast  E.)  8chu1tus  G.,  Oberprantacher;  Krismer,

Marth;  8imoner,  Mungenast  Bernhard  und  Br.,'.Moser

8V  Völs  II  - 8V  Zams  II  3 :7

rore  : Ruetz  3, Wachter  H.,  Mungenast  E.  Müllauer

und  Staudacher  je  1

Sportvorschau  für  Sonntag,  7. November  1971

12.45  Uhr  fSV Zams  Altherren  - 8V  Telfs  aAltherren

(Zajiaü)

14.30  Uhr  SV Zams  I  8V  Götzens  Ia(letztes  Heim-

spiel  der  Herbstsaison)

ff  Wilten  1  8V LandeeJt  I2  :2  (O :1)

SV  Wilten  n - SV  Landeck  n 2 :1  (O : 1)

SV Zams  Schffler  - SV  Landeck  Schffler  O :4

3 Meisterschaftsspiele  hatte  der  8V  Landeck  am letztien

Wochenende  auszutragen.  Der  Beseleplatz  war  immer

se,hon  gefürchtet  und  es war  von  vornehetein  eine  Frage,

wie sich die wegen mehrfacher  Verletizungen  ver5üngte

i'i 8V-Mannschaft gegen die kampf betonten Wiltener st,hlagen
würde,  Doch  es ging  reahti  gut  und  die Pausenfg

war  durchaus  verdient.  Schönsleben,  der  sehr  produktiv

im  Mit,telfeld  agierte,  mischte  sich mehrfach  in sühöne

griffsaktionen,  hob  eine Flföke  vor  das Wiltener  Tor

und  Walter  Guggenberger  drückte  ein. Ein  sehr  sicherer

'Jalüh  und  eine  aufopfernd  spielende  Hintermannschaft,

aus  der  8ai1er  noch  herausstach.  bt'emete  alle  Wiltener

AttackBn.  Js  Fadiun.  in  der  zweiten  Halbzeit  die  Führung

,, gelaufefö,  Doch  ein  Abwehrfehler  ertnögliühte  Wiltens  Links-

furiosen  Generalangriff.'  Ein  wohl  etwas  harter  Foulelfer

wurde  unhaltbar  von.Wilten  zum  Ausgleich  vÖrwertet.

Damit'  waren  auüh  füe Hausherren  am Ende  und  Land-

ee,k darf  mit  diesem,  vielleicht  aufö  dem  Spielverlauf  ent-

spreühenden  '[Jnentschieden  und  dem  einen  Meisterschafts-

punkt  zufrieden  sein.  Landeck  II  hatte  spielerisch  möhr

zu bieten  'als Wilten  II  und  mußte  daffiüberbinaus  zuviele

derbe  Fouls.  die von  einem  äußerst  scnwachen  Schieds-

richtier  ungeahndet  blieben  hinneh'men.  Großegger  scfoß

Landeck  in  Führung,  mehrere  Einsehußmöglichlceiten

wurden  vergeben.  In.  clen  8ch1ußphasen  kam  Wilten  durch

Katzelor  und  Schinko  zu zwei  glücklichen  Treffern  doch

dürfte  Landeck  II  trotzdei  der  Herbstmeistertitel  siüher

sein.

Landecks  fElchüler  boten  in  Zfüms eine  gediegene  Maffi-

sübaftsleistung  und  waren  in allen  Formationen  technisch

überlegen.  Sie siegten  durch  Tore  von  Doblander,  Peintner

und  Grünauer  2 auch  in füesem  Maß  verdient.

Landecks  Junioren,  allerfüngs  sehr   ersatzgeschwächt,'

mußten  gegen  Wattens  Junioren  in einem  Freundschaftö-

'spiel eine  9 :O Niederlage  hinnehmen.  Ein  Rückspiel  jn

starker  Aufstellung  dürftet  erst  das  ricMige  'Kräftever-

hä,ltnis  ergeben.  '

.Der komffiende. 8onntag bringt  das letzte  Meistersc0afts-

spiel  gegen  den T8V  Fulpmes,  das  Vorspiel  spielen  die

8V 8üh'ii1er  gegen  die tEichüler  vom  E5V Bieut €e. Landecks

Fußballfreiuide  werden  hiemit  freundlich  eingeladen,  die

8V Mannschaft  entsprechend  anzufeuern,  um  diese  wiah-

tigen  Heimpunkte  ins Trockene  zu bringen.

Vorschau:  Sonntag,  7. November  1971

12.4!)  Uhr  ElV'Landeck  - SV Reutte  Schüler

14.30  Uhr  SV  Landeck  - '):'8V  Fulpmes  I

Evangelischer  Gottesdienat,  am  7. November  i971,

10.'30  Uhr.

Ootteadieastoxdnüg  in  da:r  P!arrkirahe  Lmideak

Sonntag, 7. Nouember, 23. 8onntag rtacb Pfingsten -  32. im

Jabreshreis (Seelönsonntag): 6.30 Uhr Messe für  Anna  Sffiöpf,

9.00 Uhr Amt fiir  Dr. Otto Sa'irott, 9.45 Uhr  Gedächtnisfeier

am Kriegerdenkial,  I1.OO Uhr Messe für Eltern  Henziger,

19.30 Uhr Abendmesse  für  Hans  Baldauf.

Montag, 8. November, hirchlicber Werhtag: 7.00 Uhr  Amt

fiir Josef Straudi.  '

Dienstag, 9. November, Gedacbtnis der Kircbweibe  der Erzi

'iöserbasiliha zu Rom: 7.00 Uhr Messe für Viktor  und Anna

Gander.

Mittwody, 10. November, bircblicberiWedetag:  j9.30  Uhr

Messe fiir  verstortiene Eltern  Gufler-Sigl.  .

Donner>tag, 11. November, Gedacbtnis des bL. Biscbofs Mar-

tin von Frankreicb, i' 400: 7.00 Uhr Messe für Maria Allesdi.

Freitag, 12. November, {eircblicber Werhta(<: 19.30 Uhr

Messe für  Martin  Majewsky.

Samstag, 13. November, Maria am Samstag:  17.00  Uhr  Ro-

senkranz und Beichte, 19.30 Uhr 1. Jahrtagsgottesdienst für

Maria  Dapunt.  a

Sonntag, I4. ?'bvember, 24. Sonntr;tg nacbr Pfingsten, 33. im

Jabreshreis: 6.30 Uhr Messffi fiir Engelbert und Pauline  Zan-

gerl, 9.00 Uhr Amt fiir Albert  eohm, 11.OO Uhr  Messe fiir

Dr. Josef Gschwendtner', 19.30'Uhr  Abendmesse fiir Leopold

Kaltenbö*.

(:.n*tp«rHpn«tnyr1ninig  4n der  Pfarrkixche  Pexjen

Sonntag, 7. November: 8.3(' Uhr Jahresmesse für  Alois

Geiger, 9.30 Uhr Jahresmesse für  Sigurd  Tsdioll,  10.30  Uhr

Jahresmesse  fiir  Angelika-Köck,  19.30  Uhr  Messe fiir  Vinzenz

Palma.

Morttag,  8. Novi'mber:  7.15 Uhr  Messe für  Engelbert  und

Pauline  Zangerl,  und  fiir  die Pfarrfamilie  (7. Novemtier),  8.00

UhrJahresmesse  fiir  Ri*a  und  Monika  Höllrigl.  a

Dienstag,  9. November:  7.15 Uhr  Messe fiir  Karolina  und

Alois, Pinzger, 8.00 Uhr Messe für Josef OberdorEer..

Mittwocb,  IO. Novembera:  7.15 Uhr  Messe ftir  Maria  Wei*4
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selbaumer,  8.00 Uhr  Messe fiir  Anton  'Walzthöni,  i9.30  Uhr
Mess<i für Maria Fuchsberger und Sohn.

Donnerstag,  11.  November:  7.15 Uhr  Messe fiir  Albert  Wal-
ter, 8.00 Uhr Messe fiir Johanna und Richard Leföner.

Freitag,  12. November:  7.15 Uhr  Messe für  Rosa  Prantner,
8.00  Uhr  Messe fiir  Maria  Landerer.

Samstag, 13. November: 7.15 Uhr Messe fiir Johann Niss,8.00  Uhr  Messe fiir  Hans  und  Paula  Rudig,  19.30  Uhr  Messe
für  Direktor  Salzt+urger.

Ootteidienstordnüg  bi  der  Pfarrkixahe  Bxuggen
-Sonntag,.7. November, 32. Sonritag im Jabreshreis: 9.00 UhrBet-Sing-Messae  fiir  die Pfarrgemeinde,  19.3(TUhr  Messe  für

verstorbene  Eltern  Ennemoser.
Montag,  8. Novembey:  6.45 Uhr  Messö für  Gottfried  Zan-

gerle.

Dienstag,  9. November,  Kii*üeibe  an der Lateranhird:re:
19.30 Uhr Jugendmesse für Theresia Padiler.

Mittwocb,  '10.  November:  6.45  Uhr  Messe  fiir  Adalbert
Krismer.

Donnerstag,  11.  Nove4er,  bL. Martin  von  Tours:  17.00  Uhr
Kindermesse  fiir  Rosa  Krismer.

Freitag,  12. November:  6.45 Uhr  Messe fiir  Rudolf  Donne-
rniller.

Giite Würa fUr wenig Geld!
.V12%rhban,gs4tgoffe3g8em3usBtl j9.80
78HI,eq;%i,ra,;:,ü%:;:-t. B.yü
7FeD/d8er0püul,st8eOr/81009D.m- gaba.- 'ia.
::':Hn, :17:: üm 34B.
:;:::n,:;,tte,H;; 478.
ÜmietuHü'lIff%plfudiia(1akiieur 2f)8.
::ü'stl':e'rWhBahmltii'ü5ti" 9.9Ü
gHorslmenpaleiinxiiegs1t5ü0ffeüm 9f1

Aüryl-Vorhangsföff
pfie(leleföht müdisüh,
nekürstoffe uiii
12Ü gm alle Farben.
Bettgarnituren gem.

l Bettbex. ii. 2 Pülster
Sühlafd. 158.- 118.-
wasahhar, flau:iühig
Flaühhetten das
müderne Bett niir
Deükensühlüpfer nur
aus weißer Bötfüebe
Atlasbendamaste
Biintbettdamaste nur
Mantelstoffe 15Ü üm
Küstiimsföffe

45.8t1
348(1

139.
1Ü8.
498,
99.50
7(,gü

119.

Samstag,  13.  Novemb,er,  6.45 Uhr  Messe fiir  Christian  Wei.
jele, 19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  für  LeopoM  Hartl.

Ärztl.  Dienat:  7. 'l1. 1971  (nut  bei wltkliciher  fümgllchkei
landeck-Zams-Pians  : Dr.  Koller  Oarl,  Spr.,Arzt,  Zams, Tel.  8!iSt.  Anton  - Pettneu  : Dr.  Biahhorn,'8t.  Anton  894, Tel.  05446-2rfiPfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Friedrich  Kuncziüky,  PfundPrutz-Ried  Sprengelarzt:  Dr.  Köhle,  Ried  -Kappl-!3ee-Galtür-lschgl:  Dr. W. Köek'

Tierärztlk.her  ßonntagsdienst
7.-11.  Dr. Greiter  Joaef, Ried i. Oberinntal,  Tel. 8316
ßtadtapotheke  nur in ddngendsten  Fällen
Tlwag-Stördlenit  (Landeok-Zams)  Biif  210/45!Nächate  Muttarberatung  : Montag,  8. ll.,  14 - 18 Uhr

Pelxsalon  Ilerb«iat  üguer

Das  Fachgeschäft  mit  der  persönlichen  Beratung
INNSBRUCK,  ADOLF-PICHLER-PLATZ  8

im  l.  $tock

4  vom SannwaldwolIsiegeIdeckenfachhändler

HALIS DER WO)-lNKuLTUR. Ma1serstr.66

. Auf  Wunsch  mit  geschliffener  Oberfläche

Fichte/Tanne:

Fußbodenriemen

Profilbretter  für  Decken  und  Wände
Außenschalung(Schwedenschalung)

Vordachschalung

Fußlelsten

Sonderproflle

Oregon  (vollkommen  astrein):
Profilbretter  für  Decken  und  Wände
Sonderproflle

KüNSTLICH  GETROCKNET,  KURZFRISTIG  LIEFER-
BAR,  ZUSTELLUNG  MöGLICH

Holzindustrie  J. Fr:itz
6600  REUTTE  4 Tel.  05672-2428
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Z w  e c k g e r e c tr t e

KindeF-
Wimersiiefel
i'n verschiedener  Schafthöhe  fin-

den  Sie  in jeder  Preislage  im

S C H U H H A.u  S

lederwaren sföuhe lederfükleidung

I

U  6500 LANDECK MAISENGASSE 6

VerkäuferinmitPraxis

..für-Haup  der Wohnkultur,  Malserstraße' 66,

gesucht. Bei guter Leistung beöte Bezahlung,

Rufen  Sie bitte  9114.

pesjak

Wir  suchen  zum  sofortigen  Eintritt

Kfüfff(dWefföF
Tünkiuhueuge

Termostiell Agemur,
HeiZme, landeck

Balxrföofstraße  24 =  Telefoxi  05442-279

P F O X IS e F Ö ff  n U n g

DeniiSi MACHA€, Wolfgüng
gibt  der  Bevölkerung  von  Landeck  und  Umgebung  d-ie

" Eröffnung  seiner  Praxis  am 9. November  197'1 in Land-

eck,  M'alserstra.ße  51, bekannt.

OfdinütiOfl: Dienstag  - Freitag  von  8.30 - 12.00  lJhr

und  14.00  - 17.00  Uh.r'
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Neu!  Neu!  Neu!  i
Achtung!  Hausbesitzer!  Achtung!  ,

' RO  I la" d e n nachtzräug": '
lichen  Einbau

aus  Aluminium  und  Kunststoff,  ob_ne Stemmarbeiten
an jedes  Fenster  anzubauen.

!!W!am  '9t

' 5
h
 i

"  I

l!!ID
, I i'  - =" ' - =

Vorteilhafter

als' eine Jalousie'  -  weil kla'ß-perfrei undeinbruchsicher.  '

Vorteilhafter
als ein  Holzbalken,  weil  alle  Teile  aus  Ju-  .
minium,  daher  wqrtungsfrei  und  dauerhafti.  ,

Vorteilhafter
 weil  ein  wirklioh  eleganter  und  zuveplässiger

Sonnen-  und  Wetterschutz  für  Ihre  Fenster.

Vorteilhafter
weil  mit  3 Farben  und  3 H_olztönen  eine
optimale,  naturgetireue  ..Anpassung  an  die

, Fassade  erreicht  werden  kann.l

10 Jahre  Werksgarantie
" Bitte  informieren  Sie sich  unverbindlich  auf

unserer  _  r

Mtistarst:hüti lündagk
Güsfhüt»s,,Vürhmer", Müisengüsse 10

Telöfon  (05442)  476

' Mittwoch,  10. und  Donperstag,
11. November,  geöffnet  von

'  10 bis  18 Uhr

Fa. MAROHL  - ROLLÄDEN
5020 Salzburg',  Kleßheimer  Allee  46 I

i«iöiaii
 a

Maßmieder,

Maßgummistrfimpfe

SANIT  ÄTSHAUS  ', rffl

6700  BLUDENZ  !! u
BAHNHOFSTRASSE  15

p@z  Tvpmr1pnvpvkphvqvpvhnnrl  Calfü*  auaht

Rademe'l's!er 13'inzjährig  und

Absolventin  einerHandelsakademie  od.  Handelsschule

für  den  Fremdenverkehrsverband  8erfaus,  wenn  mög-
lich  mit  Sprachkenntinissen,  zum  sofortigen  Eintritt

gesucht.

Bewerbungen  sind  zu richten  an  Dipl.  Vw.  Hammer
Fritz,  Fremdenverkersverband  8erfaus

a #4ffi
 I

a

I

f

. Danksagung
Für  den  übergroßen  Beweis  der  An-

teilnahme  am  Tode  meines  lieben  Gatten
unseres  Vaters  und  Bruders

Karl  Wille
' herzlichesVerge1t'sGotta1len,dieihnauf

i seinem  letzten  Weg  begleiteten,  an  den
Seelenrosenkränzen  teilnahmen  u. münd-
lich  oder  schriftlich  ihr  Mitgefühl  aus-
spra<,hen.

Besonderer  Dank  gilt  dem  Hochw.  Herrn
' Dekan,  HerrnPrimar  Dr.  Pezzei,  den  Chefs

derTiwag-BetriebsabteilungLandeckund

seinen  Arbeitskollegen.

. Hildegard  Wille

Anna  und  AToert  '
Ges:'hwister

la
 ' Il

a
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Freundliche,  verläßliche

gesu')chtl, . perhgnUFS3.80
Cafe THURNER

' Landeck, Bahnhof

für
Feinsdime«ker
lII!'il!)if:lll:l!li11it4
Farbfernsehen

TyJaa»ikdy»  kIN1Lg4

S C H W  E N D I N G E R & F I N K  - Elektrohaus
6 5 0 0 L A N D E C K,  M als  e r s t r a ß e 4 0
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HOfel Alpeflhof S8ifüus
sucht  für  die Wintersaison

HüUSöUFSCtl
mit  Führerschein  B.

a Gemei  ndeblatit
NY.  4!t

BöFOkFOfi
StenograpMe  und  Maschinschreibkenntnusse  er-
forderliüh.

Zuschriften  an: die Verwaltung  des Blittes

deri  anderen  eänen Schrätt  voraus

Bretiner  fur  OI
umj  GasBewerbungen  erbitten  wir  an

Dr. Schuler,  Gasthof  Post
Ried.  Telefon  05472  - 274

Gebietsvertretung  :  K  u B I N  E l  M  A  R
u. Servioe  6500 Landeük,  LÖtzweg  5"1, Tel.  9023

Landesvertretung:  HELMuT  K@TE$ € HOWITZ
6020 Innsbruck,  Zsughausgasse  8, Tel. 0ö222-25?038

Werden  Sie Angestellte  in einem  zukunfts-
sicheren  Betrieb  in meinem  Verkaufs-  und
Lagerbüro  Zams,

Sie sind  in einem  jungen  Team  und  wir
freuen uns über neue ßollegen und Kolle-ginnen.

Schreiben  Sie oder  rufen  Sie-uns  an.

D»'PL Ing*  Le@ Wu" rkh 'is:U.'ÖeA:-.E':ioGcRoii:,xssHu::D'iiEI
Zäfn$=  e O' tY  T:i1. 05442.-9755  u. 9853  -
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PeSjük'S
gFOße

TeppiCllSCllüU!
Jetzt  bis  zum  31. Dez.  1971

Wäre  ein Teppifö  nicht  das schönste  Weihnachts-

geschenk  für  Ihre Familie  ? Schauen  Sie sich schon

jetzt  'um, lassen  Sie sich  alles  zeigen.  Oder  nehmen

Sie die schönsten  Stücke  zurAnsichtinlhreWohnung

mit. (Günstige  Zahlungserleichterungen).

Haus  für

Teppichböden

Fischerstraße  7

Angelmi

Skil-Bündsthlaifer
Mod.  400  B, 'J70 Watt,

Eiqhleiffläche  101x114  mm

Wert  S  3900.-

jeföt  3290.-

Sie sparen  610.-

Weitere  günstige  Weihnaühtsangebote  von

Elektrowerkzeugen  für  Industrie  und Heim-

werker  sind  bereits  eingetroffen  !

Wir  beraten.  8ie gerne und  bitten  um Ihren

Besuch.

Corda  Geiger
Ejsenwarengroßhanfüung

6ö00 Landeek, Tel. 269

Velourleppich,  Velour,  Schaumrücken,

mehrfarbig; 160/240 cm S 780,-

Valourleppich,  die  Farbenpracht  des

Orients, 200/300cm nur S 19fü1.-

langfiooileppich  weiche  Qualität,

modernes Design 200/300 cm S 2:)JO.-

BelfUmr«lndUng, reines  Nylon,  Wafielr,

viele Farben  S 690.-

Hyföp-löufer ideal für  Ihre Wohnung

Waffelr.  90 cm br.  S 128.-

Farbbeilage  )esen  I

Tausföe  Tyrolia  ölofen  90 m3  (l  Jahr  gebrauüht)

gegen  gleichwertigen  Dauerbrandofen.  (Meller  oder

Tyrolia)

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes.

Rostfraß
beginnt

in den

Hohlräumen

des Autos

Moderne  Rostschutzpflege  durch

Hohlraumkonservierung  mit neu

PINGO-tföhIrüum-VersiagIer
Fachmännische,  zuverlässige  Ausführung  bei:

6500 LANDECK.  Jubiläumstraße  7

ARTfüJR  FEDERER.  Telefon  05442-565
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Gebe  rneinen  werten  Gästen

bekannt,  daß ich das Hotel

vom  8. Nov.-15.  Dez.  19a7j we-

gen  Umbau  geschlossen  hal-

ten muß.

Johann  Handle

Hotel  Grinnerhof

Die  Belegschaft  der

'VW-Wövlmät«c

Albert  ralcb

bedankt  siöh  füj  den
,gelungenen  Betriebsabend;

UngWaubläch,
diesePreäse!

Hofer
-derSpezäaIistfürkleäriePreäse

Amstetten - Baden - Braunau/lnn - Bruck/Mur -  Dona-
wttz  -  Feldk;rchen  -  Fürstenfeld  -  Graz  -  Innsbruck  -

Judenburg  =  Kapfenberg  -  Kindberg  -  Kitzbühel  -

Klagenfurt  -  Knittelfeld  -  Köflach  -  Kufstein  -  Landeck

-.  Leibnitz  -  Liezen  -  Linz  -  Mödling  -  Mürzzuschlag  -

Ried/lnnkreis  -  Salzburg -  st..  Pölten -  St. Veit/Glan -
Steyr -  Trofaiadi  -  Villach -  Voitsberg - Waidhofen/Ybbs
-  Weiz  -  Wels.  -  Wien  -  Wörgl  -  Wolfsberg
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Diesieben  Männer
der  Surnuru

Die  Befreiung  der  Tochtier  eines  sföwerreichen  Bankjers  aus

den,  HJinden  der  nach  der  Weltherrsühaft  strebenden  Ver-

3breühi=rin.  Miti  Maria  Röhm,  8hir1ey  Eaton  u. a.

Samstag,  6. November 19.45  Uhr

scmtwer  gexuacbt
Störversuühe  und  widrige  Umstände  briugen  es  mit  sioh,

daß  ein  jungvermähltes  Paar  ersb naeh  Tagen  zu  seiner

Hochzeitsnacht  kommt.

Sonntag,  7. November 14 und  20 Uhr

DerTag derAbredinung
Ein  von  drei  Männern  als Vishdieb  difamierter  Büffelj%er

übt  grausame  Rache  an  seinen  Feinden.  Mit  : Chuck  Cionnorsi

Michael  Rennie  u. a.

Dienstag,  9. November 19.45  Uhr

Huekepoek
Junge  VVitwe  kommt  hinter  die gexuellen  Augschweifungen

ihres  verstorbenen  Mannes  und  versuaht  das  Versäumte  noch-

zuholen.  Mit  : Oatherina  8paak.

Mlttwoch,  10.  Novembar 19J8  uhr

DüS Dsthtingalmiidthan
Den  blauen  Diamanten,  den  er seinerzeit  einem  Götzenbüd

raubte  und  an Beinen  Rivalen  verlor  vergueht  ein  Abenteurer

einer  im  TJrwald  aufgewaühsenen  Toahter  zu entreißen.

Oonneratag,  'H.  November l!» 45 uht

Ab  Freitag,  12.  November 19.45  uhr

Die nackte Bovary

VORVERKAuF:

ßonn-  und  Faiartage  ab  13.00  um

Dlenatag  bls  ßamatag  ab  fiI.OO uhi

Sport[iche  und

elegante

aus besten

Mmerialien  für  die
Dame  ii;i

größter Auswah(

IMSCHUHHAUS

lederwaren  schuhe lederbekleidung
Z

U 6500 LANDECK MAISEN(3ASSE 6

AllasfOrfhrHaim!
Vorhänge
Stores
Karniesen
Dekorstoffe
Tapeten

Teppicti-Böden

Geschulte Fachkräfte tapezieren, nähen  die  Vor-

hänge, montieren Karniesen und verlegen  Ihre

Böden,

TAPETEN

Hammerle
Landeck-PERJEN

Telefon  803.



An1820rtenin
ganz
lnlhremBeziikbffilieii
liin(bi  tJiebemküclita.

Oberinsp.  Alfred Kobler,  Landeck

Robert Schieferer,  Pians

Klaus Manfred,  Landeck

Herbert Gerstgrassner,  Prutz



«FA DäsalcN@onv@tl2kot. Is'oon, Kokosette 112kg  850

Oetker 890 Weizenmehl i0.
Backpulver  *o st.

Manner

Oelkar 890 joghurtschnitten 930
Vandlezucker  iost.  I Pakef 4ar

Rama 420 Kronenöl 31t 3890
1 /4 kg

930Haselnüsse 2g90 Sazumas
112 kg (kern1oae  Mandarinen)  1 kg


